
Manchmal geht alles schief!
Man hat nix, kann nix, ist nix!
Man möchte stinksauersein und toben! - Oder gar nichts mehr tun und rumhängen!
Da kommt dann dieser Kater mit seinen absurden Ideen:
Rote Stiefel tragen, Rebhühnchen jagen, nackig verstecken im Schilf!
Florian blickt nicht mehr durch!  - Aber Prinzessin Henriette ist eigentlich süß!

„Wenn eine Idee nicht zuerst absurd erscheint, taugt sie nichts!“ Albert Enstein

Ausstattung: Martin Buchin, Denise Puri, Stephan Schlafke, Silke Technau
Regie: Silke Technau
Spiel: Stephan Schlafke

Technische Bedingungen:
Spielfläche: 	 4 m tief / 6 m breit
kein Podest:          min. 3 m Raumhöhe
		  Zwei ungeregelte Stromkreise 240 V/16A 				  
max. 150 Zuschauer
Aufbauzeit: 	 3 Std
Abbauzeit: 	 1 Std
Dauer:		  ca. 45-50 min




